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Ausgangslage 

> Beschaffungsvolumen: CHF 40 Milliarden (16 Mrd. durch 
Gemeinden) 

> Revision BöB stärkt eine nachhaltige Beschaffung 

> Optimierungsbedarf bei der rechtlichen Kompetenz  

> Öffentliche Beschaffung oft unkoordiniert 

> Sparpotential durch Mengenausweitung riesig 

> Vorbilder in Österreich und Deutschland 
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Ziele von Pusch Procure 

> Förderung von nachhaltigen Produkten 

> Rechtssicherheit dank juristisch korrekter Ausschreibungen 
durch professionelle Beschaffer 

> Nutzen der Preisvorteile durch Einkauf von grossen Mengen 

> Senkung des Aufwandes für die Gemeinden für 
Ausschreibungen  
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Wie soll das gehen? 

Bildung von Käufergemeinschaft:  

> Stiftung Pusch initiiert und betreibt Beschaffungsplattform 

> Gründung des Vereins «Pusch Procure» nach dem Vorbild von 
Österreich zusammen mit Pionier-Gemeinden (z.B. 
Energieregionen, Energiestädte) 

> Gewinnung von zusätzlichen Gemeinden als Mitglieder 

> Erste Beschaffung von standardisierten Produkten 
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Warum Pusch? 

Kompetenz im Bereich nachhaltige Beschaffung vorhanden: 

> Kompass Nachhaltigkeit (www.kompass-nachhaltigkeit.ch) 

> Weiterbildungen zur Beschaffung 

> Tagungen und Publikationen zur Beschaffung 

> Studien zur Beschaffung 

> Erstberatungen 

 

Erfahrungen mit dem Aufbau und Betrieb von Organisationen: 

> (Mit)Aufbau von natureplus, Goutmieux, reffnet.ch, Safe etc. 

> Übernahme der Geschäftsstelle von IGOEB 
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Unser Wunsch? 

> Grundsätzliche Einschätzung des Ansatzes 

> Interessen und Bedürfnisse bei Ihren Regionen und 
Gemeinden abklären 

> Pilot-Region, die bereit ist einen gemeinsamen Workshop zu 
durchführen 

 

 

 

 


